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Wertvolle Bücher für die Konfirmation

Mea Culpa
Ein Bekenntnis von Alfred Birsthaler

343 Seiten. 6. Auflage. Preis gebunden Fr. 7.50

Kein Roman, sondern die Geschichte eines Lebens. Der Verfasser hat nach einer
Jugend voll Armut und Erniedrigung einen Rauhmord begangen. Als ein seelisch
tief Verwahrloster wird er in die Strafanstalt eingeliefert, nach 16 Jahren ver-
lässt er sie als ein Erlöster.
« Es hat mich keine Selbstbiographie der neueren Literatur so tief berührt, wie
dies Bekenntniswerk eines unter uns lebenden Schweizers. »

(« Neue Zürcher Zeitung. »)

lias Wunderbare
Zwölf Betrachtungen über Religion

Von Paul Häberlin, Professor an der Universität Basel
Ins Holländische übersetzt

4. Auflage. Preis gebunden Fr. 6.60

Das Buch ist ein neuer Beweis für die Tatsache, dass wenig Wissen von Gott
weg, viel Wissen zu Gott führt. Das beglückende Erlebnis dieses Werkes ist
die religiöse Glut, die der Leser hinter der kristallklaren Darstellung spürt.
Das persönlichste Buch Häberlins. Es wird manchem zum Erlebnis werden.

Der schweizerische Knigge
Ein Brevier für zeitgemässe Umgangsformen
Von Vinzenz Caviezel (Adolf Guggenbühl)

7. Auflage. In Goldfolienumschlag Fr. 3.50

Ein reizendes Geschenk für gute Freunde und heranwachsende Söhne und Töchter.
« Es wäre vielleicht gut: wenn der unterhaltsame schweizerische Knigge in allen
Rekrutenschulen? Haushaltungsschulen, Konfirmandenunterrichten: Fortbildungsschulen

und eidgenössischen und kantonalen Parlamenten gratis und franko
verteilt würde. » (« Thurgauer Zeitung. »)

Wir verlegen nur Bücher, zu denen wir stehen können

SCHWEIZER SPIEGEL VERLAG/ZÜRICH
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E3 kleidet Sîe
TuchA-.G.

Oer sitzt flott. Man sieht auf den ersten Blick: Qua*
lität in allem: in Stoff, Verarbeitung, Zutaten, Sitz
und Eleganz. Sie sind gut bedient auch bei unsern
niedrigsten Preislagen.
Wir weisen noch besonders auf unsere Abreilung Maß-Konfektion
hin. Für jede Figur das richtige Kleid durch unsere Einzel-Anfertigung.

Frühlings-Anzüge. .110.- 100.- 90.- 80.- 75.- 60.- 50-
Sport-Anzüge, dreiteilig, reinwollen .100.- 90.- 75.- 65.- 60.-
Frühlings-Mäntel 80.- 75.- 65.- 55."

Slipons 85.- 75.- 65.- 55."

Gute Herrenkonfektion
Gleiche Geschähe in Basel, St. Gallen, Luzern, Schahhausen, Winterthur, Arbon, Chur, Frauenteid,

Glarus, Herisau, Olfen, Romanshorn, Wohlen, Zug, Zürich
Depots in Bern, Biel, La Chaux-de-Fonds, Interlaken, Thun
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